
 

 

 

 

 

 

 

Stellungnahme der FSVK zum :bsz-Kommentar ‚Gender mich nicht voll‘ aus der Semesterstart-

Ausgabe 1100 des WS 16/17 

 

„Der :bsz-Redakteur Eugen Libkin präsentiert in seinem Kommentar "Gender mich nicht voll!" in der 

Sonderausgabe zum Semesterstart (Ausgabe-Nr.: 1100) der :bsz seine Meinung zu der Debatte um 

die gendergerechte Sprache. Die FSVK unterstützt den Meinungsaustausch und die Diskussion in 

dieser Debatte. Die FSVK distanziert sich aber von Eugens Kommentar, da sie ihn aufgrund 

mangelnder Recherchearbeit zum Thema, eines unsachlichen Sprachstils und der unreflektierten 

Verwendung von radikalen Phrasen nicht gutheißen kann. Außerdem tritt die FSVK für die Toleranz 

und Gleichstellung aller Geschlechter und sexueller Orientierungen ein und somit auch für eine 

gendergerechte Sprache.“1 

 

 

 

 

                                                           
1 Der Beschluss dazu wurde auf der FSVK-Sitzung vom 05.12.2016 gefasst und ist protokolliert in RB 809 

http://www.rub.de/fsvk

